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Zusammenfassung des Dissertationsvorhabens 

 

Vor dem Hintergrund der Komplexität, Simultanität, Multidimensionalität und Unmittelbarkeit 

von sich vollziehenden Ereignissen in Lehr-Lern-Situationen (vgl. Doyle 1986; Sabers et a. 1991; 

Stürmer/Seidel 2014) rückt in der Auseinandersetzung mit situationsspezifischen Fähigkeiten 

von Lehrkräften (vgl. Blömeke et al. 2015) die professionelle Unterrichtswahrnehmung als eine 

wichtige situationsspezifische Fähigkeit von Lehrkräften in den Blick. Das Dissertationsprojekt 

beschäftigt sich mit der professionellen Unterrichtswahrnehmung von (angehenden) 

Deutschlehrkräften im Literaturunterricht. Das Interesse an der professionellen 

Unterrichtswahrnehmungsfähigkeit von Lehrkräften fußt dabei vornehmlich auf der 

Annahme, dass diese Fähigkeit zur Gestaltung einer adaptiven Lehr-Lern-Situation und 

Lernunterstützung für die Schüler*innen während des Unterrichtshandelns in komplexen 

Unterrichtsgeschehen beiträgt und teilweise erfolgreiches Lehrer*innenhandeln erst 

ermöglicht (vgl. Roth et al. 2011; Kersting et al. 2012). Das Dissertationsprojekt möchte einen 

Beitrag dazu leisten, die professionelle Unterrichtswahrnehmungsfähigkeit 

domänenspezifisch aus deutschdidaktischer Perspektive für den Literaturunterricht theoretisch 

zu konzeptualisieren und empirisch zu erfassen. Ziel des Projekts ist es daher, ein 

Testinstrument zur Erfassung der fachspezifischen professionellen 

Wahrnehmungsfähigkeit im Literaturunterricht von (angehenden) Lehrkräften mithilfe von 

Video-Vignetten zu entwickeln. Somit wird der Fragestellung nachgehen, wie eine 

literaturdidaktische professionelle Unterrichtwahrnehmung von (angehenden) Lehrkräften 

bezüglich typischer (Problem)situationen im Literaturunterricht (vgl. Heins 2018) 

konzeptualisiert und mit Video-Vignetten erfasst werden kann.  

 

Es soll ein videobasiertes Testinstrument mit gescripteten Video-Vignetten entwickelt und 

validiert werden. Das Testinstrument soll die fachspezifische professionelle 

Wahrnehmungsfähigkeit von (angehenden) Deutschlehrkräften, während des Unterrichts 

lernrelevante Ereignisse im Literaturunterricht zu erkennen und zu interpretieren (vgl. Sherin 

2007, 2017), erfassen können (vgl. Heins/Zabka 2019; Wöhlke 2020). Unter der Voraussetzung, 

dass sich die Fähigkeit der fachspezifischen professionellen Unterrichtswahrnehmung schulen 

lässt, kann die Erarbeitung eines videobasierten Testinstruments, das diese situationsspezifische 

Fähigkeit erfasst, für die Entwicklung der professionellen Wahrnehmung bei (angehenden) 

Deutschlehrkräften in der Lehrkräftebildung eingesetzt werden.  

 
In zwei Entwicklungsstudien sind mit Literaturdidaktik-Expert*innen und (angehenden) 

Lehrkräften die Validität von gescripteten Video-Vignetten, die typische Situationen und 

lernrelevante Ereignisse des Literaturunterrichts zeigen (vgl. Heins 2018), untersucht und aus 

dem Daten-Materialpool anschließend Items mit geschlossenem Multiple-Answer-Single-

Choice-Antwortformat zu lernrelevanten Ereignissen in den Video-Vignetten entwickelt worden. 

In einer Hauptstudie werden das videobasierte Testinstrument und seine Items auf Validität und 

Reliabität hin geprüft. 
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